
SÜDAMERIKA: CHILE

CHILE - SCHRITT FÜR SCHRITT
Aktiv der Schönheit der Natur begegnen. Staunen Sie über die Aussicht vom Villarica Vulkan,
gehen Sie baden beim Rafting auf dem Petrohue Fluss oder erliegen Sie dem Bann des
majestätischen Torres del Paine.

REISEDETAILS
1. Tag: Ankunft in Temuco und Transfer nach Pucón 

Individuelle Anreise per Flug oder Überlandbus in der Seenregion, welche Mitte des 19. Jhd. von
Deutschen Auswanderern besiedelt wurde. Nach Ihrer Ankunft am Flughafen von Temuco, der
Hauptstadt der Mapuche, werden Sie mit einem Sammeltransfer nach Pucón am wunderschönen
Villarica See gebracht. Umrahmt wird der See vom mächtigen Villarica Vulkan - ein tolles
Panorama. 3 Übernachtungen im Hotel Malalhue in Pucón.  -/-/-

2. Tag: Reitausflug durch unberührte Natur der Araucanía 

Am Morgen werden Sie an Ihrem Hotel abgeholt und zum von Deutschen geleiteten Pferdehof
Antilco gefahren. In einer kleinen Gruppe bis 8 Teilnehmern beginnt hier der Ausritt durch das
Gebiet der indigenen Mapuchegemeinde Quelhue. Bevor es losgeht bekommen Sie eine
Einweisung ins Reiten, die Sättel werden kontrolliert und Helme verteilt. Reiterfahrung ist nicht
erforderlich, denn die Pferde sind trittsicher und zahm. Der Weg führt Sie durch zwei kleine Flüsse,
unterwegs beobachten Sie die unberührte wilde Flora und Fauna  und haben wunderschöne
Blicke auf die umliegenden Vulkane Lanín, Villarica & Quetrupillán.  Am späten Nachmittag
geht es zurück zum Hotel. Zur Vorbereitung auf den nächsten Tag bekommen Sie abends eine
Einführung zum Aufstieg auf den Vulkan Villarica und testen die Ausrüstung. F/L/-

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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3. Tag: Aufstieg zum Villarica Vulkan 

Vor Sonnenaufgang werden Sie zur Skistation des Vulkan Villarica gefahren, wo Sie den Skilift
bis zur letzten Station nehmen, um von dort ein unvergessliches Abenteuer zu beginnen.
Zusammen mit Ihrem Bergführer und der entsprechenden Ausrüstung beginnt der Aufstieg auf
den 2.840 Meter hohen Vulkan. Mit Ausblicken über die Andenkordillere, die Vulkane der
benachbarten Regionen sowie den Villarica See erklimmen Sie den aktiven und schneebedeckten
Vulkan. Für die letzten Meter nutzen Sie Eispickel und Steigeisen. Oben angekommen, bietet sich
Ihnen ein ergreifender Ausblick. Auf der einen Seite der Krater aus dem man es bisweilen
brummen und gluckern hört und auf der anderen Seite die schneeweiss bedeckten Spitzen der
teilweise hunderte von Kilometern entfernte Vulkane Osorno, Lanin, Llaima, Lonquimay, Caburga,
Calafquén oder Calbuco - um nur einige zu nennen. Der Rückweg wird ein weiteres Erlebnis, denn
Sie rodeln den gröβten Teil der Strecke auf dem Po die Hänge hinunter. Am Abend, kurz vor
Sonnenuntergang, werden Sie vom Hotel abgeholt und zu den einzigen Thermalbädern um
Pucón gefahren, die auch nachts geöffnet sind – den Termas los Pozones. Entspannen Sie nach
dem anstrengenden Tag in den natürlich geheizten Thermalbädern unter dem Sternenhimmel. F/-
/-

4. Tag: Weiter nach Puerto Varas 

Morgens erwartet Sie ein kurzer Transfer zum Busbahnhof von Pucón, wo Sie den bequemen
Linienbus nach Puerto Montt nehmen. Hier werden Sie bereits erwartet und nach Puerto
Varas gebracht. Die Stadt am Llanquihue See ist bekannt als Stadt der Rosen. Auch erkennt man
hier an so mancher Ecke das kulturelle Erbe der Deutschen Auswanderern. 3 Übernachtungen im
Hotel Weisserhaus in Puerto Varas.  F/-/-

5. Tag: Rafting-Abenteuer auf dem Petrohué Fluss 

Morgens werden Sie abgeholt und fahren Richtung Kordilleren. Genießen Sie unterwegs die
Aussichten auf den Osorno und Calbuco Vulkan, an dessen Fuß Ihr Rafting-Abenteuer beginnt.
Nach einem einführenden Sicherheitgespräch und dem Anprobieren der Rafting-Ausrüstung in der
Basis-Station geht es in den Vicente Pérez Rosales Nationalpark zum Petrohué Fluss. Ein
glassklarer Fluss, der durch unberührten Urwald fließt und Ausblicke auf die schneebedeckten
Vulkane ermöglicht. Für 13 km geht es von Stromschnelle zu Stromschnelle, welche mit
ausgefallenen Namen wie „Schweizer Käse“, „Tschüss Trockenheit“ oder „Der Schwimmer“
bekannt sind. Es gibt einige Gelegenheiten um ans Ufer zu fahren, auszusteigen und von den
umliegenden Felsen ins kristallklare Wasser zu springen. Nach zwei Stunden Action geht es zurück
zur Basis-Station. Noch mit dem Adrenalin im Blut geniessen Sie hier einen Pisco Sour und einen
Snack während das Video von Ihrem Trips, gefilmt vom Sicherheitskajak, läuft. Nachmittags
Transfer zurück zum Hotel nach Puerto Varas. F/L/-
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6. Tag: Kajak-Ausflug am Reloncaví Fjord 

Transfer am frühen Morgen zum Ausgangspunkt Ihres Kajak-Ausflugs. Nach einem
Einführungsgespräch erhalten Sie Ihre Ausrüstung und die Kajaks, mit denen es dann zum
Ursprung des Reloncaví Fjord geht. Nach wenigen Kilometern erreichen Sie die
Thermalquellen von Ralún, in denen Sie ein entspannendes Bad nehmen können. Geniessen Sie
dabei die Ausblicke auf die Vulkane Yates und Hornopirén. Mit etwas Glück werden Sie auf Ihrer
Fahrt von Delfinen, Seelöwen und einer Vielzahl von Vögeln begleitet. Auf einer am Fjord
gelegenen Farm erwartet Sie im Anschluss ein typischen Mittagessen. Kommen Sie dabei ins
Gesprcäh mit den herzlichen Bewohnern. Danach geht es weiter zum Dörfchen Cochamó, bevor
es je nach Wasserstand entweder den Fluss hinauf oder nach Süden hinunter Richtung Pazifik
geht. Nachmittags Transfer zurück zu ihrem Hotel in Puerto Varas. F/M/-

7. Tag: Weiterreise nach Patagonien 

Transfer zum Flughafen in Puerto Montt und Flug nach Punta Arenas im südlichen Patagonien.
Nach Ankunft nehmen Sie den Überlandbus nach Puerto Natales. Das kleine Städtchen am Fjord
der "Ultima Esperanza" ist das Tor zum bekannten Torres del Paine Nationalpark
und Ausgangspunkt für Ihr Trekking. 1 Übernachtung im Hostal Francis Drake in Puerto Natales.
F/-/-

8. Tag: Aufbruch in den Torres del Paine Nationalpark 

Heute beginnt Ihre Trekkingtour im Torres del Paine Nationalpark . Bereits aus der Ferne
kann man das eindrucksvolle Massiv des aus Vulkanschichten bestehenden Gebirges des
Nationalparks erkennen. Das etwa 1.800 km² große Biosphärenreservat ist glazialen Ursprungs
und besteht noch heute aus Jahrtausende alten Gletschern, hohen Bergen, reizvollen Tälern sowie
Flüssen und Seen.  Mit dem öffentlichen Bus fahren Sie in den Park und werden am Pehoé See
abgesetzt. Von hier überqueren Sie mit dem Katamaran den See und genießen bei der Überfahrt
beeindruckende Ausblicke auf das Paine Massiv und die umliegende Landschaft. Im Anschluss
unternehmen Sie Ihre erste Wanderung, welche Sie entlang des Grey Sees bis zum
gleichnamigen Gletscher führt. Bereits aus der Ferne beeindruckt der riesige tiefblaue Eisberg im
See. Sie übernachten im nahegelegenen Refugio Grey. Wanderung: ca. 3 Stunden, leicht. 1
Übernachtung im Refugio Grey (Mehrbettzimmer) im Torres del Paine Nationalpark. F/-/-

9. Tag: Wanderung entlang des Grey Sees 

Genießen Sie noch einmal den Blick auf den Grey Gletscher bevor Sie den Weg zurück
zum Pehoé See antreten. Die Strecke führt Sie am Grey See entlang, der Sektor hat sich noch
immer nicht komplett von einem schweren Waldbrand im Jahr 2012 erholt. Ihr Tagesziel ist das
Refugio Paine Grande, einer der grössten Schutzhütten innerhlab des Nationalparks. Wanderung:
ca. 3 Stunden, leicht. 1 Übernachtung im Refugio Paine Grande (Mehrbettzimmer) im Torres del
Paine Nationalpark.  F/-/-
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10. Tag: Trekking in das Valle Francés 

Ihre Trekkintour führt Sie heute vorbei an den höchsten Bergen des Parks. Zu Ihrer Linken
beeindrucken immer wieder die Berg-Panoramen des Cumbre Principal (3.050 m) und des Cerro
Paine Grande (2.730 m). Am Campamento Italiano angekommen, können Sie ins "Französische
Tal" (Valle Francés) wandern. Während der Wanderung werden Sie großartige Blicke auf den
Francés Gletscher haben. Im oberen Teil weitet sich das Tal zu einem Amphitheater, umgeben
von der dramatischen Kulisse der Granitfelsen des Paine Massivs. Die letzten zwei Stunden der
Wanderung sind leicht und man genießt die Sicht auf den Nordenskjöld See. Am Sockel der
Hörner (Los Cuernos del Paine) befindet sich Ihr Tagesziel, das Refugio Los Cuernos. Ein
Wanderung: ca. 10-12 Stunden, anspruchsvoll. 1 Übernachtung im Refugio Los Cuernos
(Mehrbettzimmer) im Torres del Paine Nationalpark.  F/-/-

11. Tag: Zu Fuß entlang am Paine Massiv 

Heute erwartet Sie eine moderate Wanderung entlang des Paine Massivs. Der Weg führt
zunächst am Fuße des Berges Almirante Nieto entlang bevor Sie den smaragdgrün und türkis
schimmernden Nordenskjöld Sees erblicken. Am frühen Nachmittag erreichen Sie Ihre nächste
Unterkunft, das Refugio Chileno. Wanderung: ca. 4-5 Stunden, moderat. 1 Übernachtung im
Refugio El Chileno (Mehrbettzimmer) im Torres del Paine Nationalpark.  F/-/-

12. Tag: Trekking zu den Las Torres 

Heute unternehmen Sie eine Tageswanderung zur Base Las Torres - eine der schönsten
Wanderungen im Nationalpark. Diese über 1.000 Meter hohen Granitwände ragen steil in den
Himmel und erscheinen aus der Nähe noch um ein Vielfaches gewaltiger. Die erste Strecke
besteht aus einem Anstieg bis zum Tal des Asencio Flusses, wo Sie mit einer herrlichen Aussicht
auf die Seen der Umgebung belohnt werden. Im Anschluss geht die Wanderung weiter durch
einen Lenga-Wald und Sie erreichen den Aussichtspunkt zu den Granitsäulen, auch Türme des
Paine genannt. Am Nachmittag kehren Sie erschöpft und voller neuer Eindrücke zurück in das
Refugio. Wanderung: ca. 6 Stunden, anspruchsvoll. 1 Übernachtung im Refugio Torre Central
(Mehrbettzimmer) im Torres del Paine Nationalpark. F/-/-

13. Tag: Rückfahrt nach Punta Arenas 

Morgens Abfahrt zur Laguna Amarga, von wo aus Sie mit dem Linienbus zuerst nach Puerto
Natales und anschliessend weiter bis Punta Arenas fahren. Hier erwartet Sie ein Transfer zur
Unterkunft. Lassen Sie Ihre Reise in Punte Arenas, der südlichsten Stadt der Welt, ausklingen.
Es lohnen sich ein Besuch des Museumsschiff sowie des Friedhofes, alternativ können Sie auch
einfach durch die Straßen schlendern und den Blick über die Magellanstraße nach Feuerland
schweifen lassen. 1 Übernachtung im Hostal del Estrecho in Punta Arenas.  F/-/-

14. Tag: Abreise 

Transfer zum Flughafen von Punta Arenas und individuelle Abreise. F/-/-
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.04.2017 30.04.2017 ✗ 2.600 €

15.09.2017 15.04.2018 ✗ 2.470 €

01.01.2019 31.12.2019 ✗ 2.990 €

Für die 5 Übernachtungen im Torres del Paine ist kein Einzelzimmer möglich.

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Beschriebenes Programm inkl. Transfers
> Fahrten mit dem Linienbus
> 6x Mittelklassehotels, 2x Hostal (jeweils im Doppelzimmer Du/WC), 5x Refugio (im

Mehrbettzimmer)
> 13x Frühstück, 2x Lunchpaket/Snack, 1x Mittagessen
> Programmdetails: Ausflüge in der Kleingruppe mit lokalen Englisch sprechenden Guides
> Eintritte laut Detailprogramm
> Infomaterial

ZUSATZLEISTUNGEN
> (430 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (500 €)

Einzelzimmerzuschlag
> (390 €)

Einzelzimmerzuschlag Für die 5 Übernachtungen im Torres del Paine ist kein Einzelzimmer
möglich.

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Sonderzahlungen für den Mietwagen (vor Ort zu zahlen), wie zusätzlicher Fahrer
> Benzin
> Eintrittsgebühren
> Bettwäsche und Handtücher während der mehrtägigen Trekkings
> fakultative Ausflüge
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
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TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 50 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Generelle Hinweise 

> als Reisezeitraum empfehlen wir September bis April
> Änderungen, die den Charakter der Reise nicht beeinträchtigen, sind vorbehalten.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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